
Fundamentaldıssens mıt Vertretern der meıinschaft Christlicher Kırchen tand 1m
Befreiungstheologie OZ3) NI d1s- Jahre 2001 ine erste Gesprächsrunde
kutiert aber SCHAUSO Ratzıngers nteres- zwıschen Vertretern der römiısch-katho-

der Europapolıtik 5—13 Das ıschen Kırche und der Freikırchen
uch endet thematısch da, be- dıie ıne grundlegende nnäherung in
Sanll, nämlıch beım Thema Liturgie. der rage der Rechtfertigung brachte.
N4: macht ıne Entwıcklung dus VON e1- iıne zweıte, in den Jahren 2002 egON-
HET Vorstellung, dıie cdıie Kırche und NEIC und 2004 fortgeführte Gesprächs-
Chrıistus nahezu voll ıdentisch sieht hın runde wıdmete sıch 1L1UD der rage des
7u Gedanken, dass dıe Kırche funkt1- Verständnisses und der Praxıs der Taufe

Nıcht selten ırd im ökumeniıischenonal Christus zugeordnet ist und se1in
Heıl andere weıtergeben soll 139— Dıskurs dıie Taufe als orundlegendes
42) Man wırd dıes im Licht der e1ge- Band der FEıinheıit zwıschen den Kırchen
NeN eucharıstietheologischen Arbeıten un! als eın wichtiger Ausgangspunkt
des Vfis auch als Bıtte den akade- angesehen, VOnl dem her die getrennten
mıschen Lehrer 1m Papstamt lesen dür- Kırchen un Chrıisten unterschiedlicher
fen, diesen Aspekt kırchenpolitisch Konfessionen der einen Kırche
wırksam werden lassen Christı zusammenfinden möÖögen. Nıcht

Das uch ist VOINl grundständıger wen1ger selten ırd dann aber gleich-
Sympathıe für Ratzınger und zeıtig bewusst oder unbewusst übergan-
geht ıne Reihe se1ıner oOftfen A SCNH, dass W1€e be1 der Öökumeniıischen
dere mıt. Dennoch mehren siıch im Oort- Auseinandersetzung das end-
San des Bandes dıe kriıtischen Bemer- mahl ebenso auch be1l der Taufe nıcht

[1UT solche Kırchen g1bt, dıie In Tekungen Gegen die zahlreichen Dıiskus-
Ss1ionen trıtt der Bericht über Posıtionen und Praxıs der Taufe übereinstimmen,
und Publikationen Ratzıngers als solche sondern dass zwıschen Kırchen auch
euti1ic zurück. Vf. ist anscheinend der grundsätzlıchen 1sSsens hinsıchtlich
Ansıcht, dass INan schon selber lesen Tauflehre und Taufprax1s g1bt Wenn
INUSS un! dass 1U diskutierende Be- INan sıch einmal dazu entschließt, im
richte 6 WE sınd, nıedergeschrieben ökumeniıischen Dıalog auch dıe Kırchen

der freikırchlıchen DZW. täuferiıschenwerden. Entsprechen andelt
siıch eın uch für Kundıge, dıie Po- Iradıtıon berücksichtigen, ırd
sıt1onen durch Auseinandersetzungen INan zurückhaltender mıiıt dem Konzept

der „ Jaufe als ogrundlegendes Band derwürdıgen wollen.
Martın Hailer Einheıt“ umgehen.

Der vorliegende Band macht Au  — dıe
AU Beıträge und Ergebnisse der zweıten

Walter Klaiber olfgang Thönıssen Gesprächsrunde zwıschen Vertretern
der römisch-katholischen Kırche undHg.) Glaube und Taufe in freikırch- der Freikırchen ZUT auffrage der inte-lıcher und römisch-katholischer

Sıcht Bonifatıus, aderbDorn / Anker, ressierten Leserschaft zugänglıch.
Kt Wer,. WI1Ie der KOZ:. beım Blıck In dasStuttgart 2005 245 Seıiten. Inhaltsverzeichniıs nıcht gleich alle Au-EÜR 19,90 oren eiıner Kırche zuordnen kann, wırdNach Jahren ungen des

Miıteinanders im Rahmen der eitsge- vermutlıch zunächst eıinmal den Auto-
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renspiegel 1im Anhang ansteuern, logısche SOWIE pr  tısch- DZW. o-
sıch eınen Überblick verschaffen, raltheolog1sche Aspekte der Taufthe-
welche Kırchen In der Gesprächsrunde matık werden jeweıls aus römıiısch-
durch dıe Autoren der Beıträge vertre- katholiıscher Ww1e AdUS$Ss freikırchlıcher Sıcht
ten Es dies die römiısch- erorter! Dabe1 durchziehen verschle-
katholische Kırche durch Peter Lünıing, dene wıederkehrende Teilaspekte und
Burkhard Neumann, olfgang Thönıs- -Iragestellungen der Taufthematık dıe

einzelnen Beıträge: 7 B Fragen nachSCIL, Johannes Oeldemann und ıchael
Hardt, dıe Evangelisch-methodistische dem Verhältnıs VON Glaube und aufe,
Kırche durch Walter Klaıber, nach der Bedeutung der Taufe 1mM Siınne
anfred Marquardt und Roland (Gje- eINEs Inıtiationsrıitus innerhalb des Pro-

Z6SSC5 des Christwerdens SOWI1Ee cdie Fra-bauer, der Bund Evangelisch-Freikırch-
lıcher Gemeıjunden (BEFG) durch Andre SCH nach dem Sakramentscharakter der
Heıinze un! Volker Spangenberg, der Tatie: der Bedeutung der Kırche, dem
und Freier evangelıscher Geme1inden kırchlichen Handeln und der ıtgliıed-
(BFeG) durch Johannes Demandt und schaft in eiıner konkreten Gemeinde.
Klaus Peter Voß SOWIE dıe Evangelısche Die einzelnen Beıträge sınd aller
Brüder-Unität durch IET Vogt Lektüre Wert, geben S1e doch eınen be-
Nach dem IC In das Autorenver- reichernden Eindruck In eın interes-
zeichnıs erscheıint fast unausweiıch- Santes espräch, be1l dessen Wahr-

ehmung immer wıieder auffällt. WIElıch, als nächstes den Beıtrag VO  —
Gebauer „Konvergenzen und Dıver- Übereinstimmungen und Dıifferenzen

SCHZCH 1m Taufverständnıis. Erträge un! zwıischen römisch-katholischer Kırche
Perspektiven“ anzusteuern, bietet und einzelnen Freikirchen 16 nach be-
doch nıcht alleın ıne sachliıche und gul handeltem Aspekt unterschiedlich AauSs-

AUSSCWOSCHIC Bündelung ST in dem gepräagt S1nd. Das ze1ıgt sıch nıcht
and Okumentierten Vorträge der Ge- letzt Problem der Praxıs und des
sprächsrunde, sondern durch cdıe ZU Verständnisses der Säuglingstaufe, be1
eıl wörtliche Wiıedergabe VO  —; Auße- dem dıe rage nach dem Verhältnis VON

TuNgcCh und Beıträgen AUS den Ge- Taufe und Glaube konkret ırd ıne
sprächsrunden zudem auch einen Nre- SEWISSE Nähe den freikırchlichen
genden 1NDI1C in eın spannendes und Posıtiıonen erreicht dıe katholische Kir-
vielfältiges espräch. che adurch, dass be1 ıhr dıe Säuglings-

Der Überblick über das Terrain der taufe War In der Praxıs der „ReseHall:
zwıschen römiıisch-katholischer Kırche 1st, cdıie Taufe VON mündıgen Menschen
und den Freiıkırchen dıskutierten Aspekte hinsıchtlıc der Lehre VON der Taufe JE-
der Tauftheologie und -prax1s macht doch den „‚1dea der Taufe darstellt.
Lust, sıch mıt der eiınen oder anderen IN klare Frontstellung verble1ibt F
Fragestellun näher beschäftigen und 1ings zumındest in ıchtung auf dieje-

biletet sıch d} ZUT Vertiefung Je nıgen Freıkırchen, für die der Glaube
nach eiıgenem Interesse einzelne Beıträ- erkennbar der Taufe vorausgehen I1USS

des Sammelbandes aufzusuchen, dıe und dıe daher die Säuglingstaufe grund-
sıch mıt Je unterschliedlichen Gesıichts- sätzlıch ablehnen

An dıesem WwW1e anderen Diskussı1ı-punkten der Taufthematık befassen.
Bıblısch-exegetische, systematisch-theo- onspunkten ze1ıgt sıch, dass dıe unfer-
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schiedliche Nähe bZw. Ferne ın einzel- cdhierte Wege, dıe uns entlang den der
NC Punkten der Taufthematık nıcht Verkündigung, den Sakramenten und
zuletzt in eiıner unterschiedlichen Be- dem Gotteslob dıenenden Installatiıonen
antwortun der Fragen nach dem Ver- deren ezug ZU Evangelıum und
hältnıs VO  er Schriuft und Tradıtion WI1IEeE Beıtrag lebendigem (Glauben öffnen.
nach der Offenbarungsqualität VON ATa- Mıiıt anderen Worten Wır werden in
dıtıon egründe ist. Der vorlıegende eınen Bıldungsvorgang verwickelt, VOoN

Band ZUT Taufthematık ist eın erfreu- dem bhängt, ob WIT Kırche: als (je-
lıches und anregendes Zeugn1s ökume- schehen erfahren, dem WITr persOn-
nıscher Bemühungen Verständigung lıch beteiligt SIınd, oder als ehrwürdiges

Gebäude, als überkommene Institutionund Annäherung Mıiıt pannung wird
INan dıe Fortsetzung cheses Gesprächs bZzw. als soz1ale Service-Station bleıbt.
zwıschen der römisch-katholıschen deren WIT uns verschıiedenen Anläs-
Kırche und den Freiıkırchen erwarten SCI] bedienen.
dürfen, das sıch in der nächsten Runde Dieser Konzeption entsprechend bıl-
mıt Fragen nach dem Schriftverständnıs den den Hauptteil 39—173) cdieses auch
WI1Ie insgesamt der rage der Herme- als Geschenk gee1gneten Bandes vier-
neutık beschäftigen wird. zehn Predigten aus dem rem1ıum der

Wolfram Kerner Universitätsprediger. Für diese Pre-
dıgten als ‚Texte dıe einzelnen
Elemente des Kirchenraums SC-IRCHE UND UN.
geben, also Altar, aufbecken, rge

Helmut Schwier Hg.) eOHNeE Raum und esepult (Ambo) Kreuz, Kırchen-
und Wort in der Heıidelberger Uni- enster NS aber auch Wandbilder, (Ge-
versıtätskırche, Verlag (Itto Lem- dächtnistafeln und der ICS Die
beck, Frankfurt/M 2006, 252 Seıten, bıblıschen rundlagen für iıhre Predigt
Kt EUR 9.80 wählten dıe beauftragten Personen

selbst AUSs
Manfred Richter (Kunstdienst der vVan- Wır erfahren auf diese Weise teıls

gelıschen Kırche., Lichtpyramıde wichtige, teıls wunderliche Detauils über
Gabrıela Nasfeter, Eın Kunstkatalog Herkunft, Entwicklungsgeschichte und
(dt.-eng als Dokument eines ÖOku- ymbolı dieser Elemente. Das (Je-
menıschen Abenteuers, mıt OrWOT- wiıicht egen S1e aber arauf, WI1IEeE diese
ten VOoNn olfgang Huber, Konrad Einrıchtungen der heutigen Generatıon
Raıser und dem Herausgeber. Verlag das Evangelıum nahe bringen. Dafür
Hentrich Hentrıich, Teetz 2003 Kt nutzen dıie rediger auch persönlıche
EUÜUR 980 Erfahrungen. Abschließend charakterı1-
Anzuze1igen und nachdrücklıchst s1ert Gerd I’heipen iın 16 kızzen 175—

empfehlen sınd WEeI1 Publıkationen, cdıe 02) dıe Wandlungen VON Form, 1e]1
uns be1l iıhrer Lektüre bZzw. beım Be- und Sprache der ‚„Protestantischen Pre-
trachten ihrer besonders 1m zweiıten
Werk me1sterhaften Fotos unter-

dıgt in der Peterskıirche‘“‘ se1mt der Refor-
matıon ZUT Gegenwart eın wertvoller

schiedlich herausfordern. Blıck in den Spiegel für alle., dıe den
C In der Erstgenannten versteht der

Buchtitel unfter „GeOÖMnNet ” nıcht 1U
Auftrag ZUT Predigt des Evangelıums
übernommen en oder ıhre ang]Jäh-

Kırchentüren, sondern 1DI1SC fun-
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